
Hollahidrio… 

Heute Morgen konnte ich noch total entspannt meinen Käsefrappuccino genießen 

und mich anschließend mit meinem Koffer auf den Weg nach Wemding machen.  

Am Johannisweiher angekommen habe ich einige bekannte Gesichter entdeckt und 

bis ich bei allen ein bisschen gelauscht hatte, fuhr auch schon Toni mit dem Bus ein. 

Ich dachte erst der Bus wurde zu heiß gewaschen weil er so klein war, aber ich hatte 

aufgeschnappt, dass die Gruppe in diesem Jahr ein wenig kleiner ist als sonst.  

Nachdem die Koffer der Kids und die Materialien verstaut waren, habe ich meine 

Sachen im Bus verstaut und mir einen super Platz gesichert. 

Gemeinsam feierten wir dann einen Festtagsgottesdienst in der Wemdinger 

Stadtpfarrkirche und konnten sogar zwei unserer fetzigen Lieder singen.  

Nach vielen Umarmungen und Wünschen für die Woche stiegen wir endlich in den 

Bus und fuhren los – auf in Richtung Österreich! 

Mitten unter der Busfahrt kitzelte meine Nase und ich vernahm einen wunderbaren 

Duft. Um mich herum hörte ich die Kids schon schmatzen und dann erblickte ich den 

Grund dafür.. KÄSEBREZEN….. Da ich so flink bin, hatte ich ratz fatz auch eine 

Käsebreze in meiner Mäusepfote.  

Am Irschenberg legten wir mit vollgeschlagenem Bauch eine kurze Pinkelpause ein 

und schon ging es weiter zur Unterkunft.  

Dort angekommen bezogen wir die Zimmer – ich bin bei Claudia und Tanja 

untergekommen  – und trafen uns anschließend zu den Kennenlernspielen. Ein 

paar Namen kann ich sogar schon auswendig. 

Vor dem Abendessen stellte sich Thesi – die Chefin des Hotels – bei uns vor und 

informierte uns über Tischdienste, was nicht wirklich Begeisterung bei den Kids 

auslöste..  

Mit Buchstabensuppe, Schnitzel mit Pommes und Raketeneis gestärkt, starteten wir 

in eine Glaubensgesprächsrunde. Es ging um Beziehungen im Glauben, soviel 

konnte ich noch aufschnappen. Aber irgendwann bin ich wohl unter der Sitzbank 

eingeschlafen und gerade erst wieder aufgewacht.  

Jetzt werde ich meine Zähnchen putzen und mich ins Bett kuscheln.  

 

Gute Nacht und bis morgen! 

Lina 


